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Musikschule 
1.1. Jekits-Programm: Einführung eines neuen Tarifs 
1.2. Erhöhung der Einzelstundenvergütung für die auf Honorarbasis beschäftigten  
       Lehrkräfte der Musikschule Bergkamen ab dem 01.09.2023 
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Beschlussvorschlag: 
 
1.1 Jekits-Programm: Einführung eines neuen Tarifs 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Anpassung der JeKits-Tarife für das vierte 
Schuljahr in der derzeit gültigen Entgeltordnung der Musikschule der Stadt Bergkamen ab 
dem Schuljahr 2023/24. 
 
 
1.2 Erhöhung der Einzelstundenvergütung für die auf Honorarbasis beschäftigten  

Lehrkräfte der Musikschule Bergkamen ab dem 01.09.2023  
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Neufestsetzung der Einzelstundenvergütung für 
die auf Honorarbasis beschäftigten Lehrkräfte der Musikschule der Stadt Bergkamen zum 
01.09.2023. 
 
 
 
 
Sachdarstellung: 
 
1.1 Jekits-Programm: Einführung eines neuen Tarifs 
 
Im Zuge der Umstellung des Programms JeKits auf vier Schuljahre werden ab Sommer 2023 
in Bergkamen folgende Unterrichtsformen angeboten und müssen in der Entgeltordnung 
entsprechend abgebildet sein: 
 
JeKits 1 
 
Das erste JeKits-Jahr bietet allen Kindern einer Klasse eine musikalische Grundbildung als 
Einstieg in das gemeinsame Musizieren. Sie entdecken spielerisch die Welt der Musik und 
der Instrumente. Dabei wird gesungen, getanzt und auf verschiedenen Instrumenten 
musiziert. Die Instrumente, die für das zweite JeKits-Jahr zur Auswahl stehen, können selbst 
ausprobiert werden. Etwa um die Zeit der Osterferien können sich die Kinder für eine 
Teilnahme am zweiten JeKits-Jahr entscheiden und eines der an ihrer Schule angebotenen 
Musikinstrumente auswählen. Das kann je nach Grundschule z.B. die Gitarre, die türkische 
Bağlama, die Geige oder die Trompete sein. 
 

• Jedes Kind erhält eine Unterrichtsstunde pro Woche im Klassenverband. 
• Der Unterricht wird von einem Team bestehend aus einer Lehrkraft der 

Grundschule und einer Lehrkraft der Musikschule Bergkamen erteilt. 
• Der Unterricht findet innerhalb der Stundentafel statt. 
• Der Unterricht ist verpflichtend und kostenfrei. 

 
JeKits 2/3/4 
 
Die folgenden JeKits-Jahre bauen auf die im ersten JeKits-Jahr gelernten Inhalte auf. Die 
Kinder musizieren von Beginn an gemeinsam mit den anderen angemeldeten Kindern im 
„JeKits-Orchester“. 
 
Nach und nach werden die selbst gewählten Instrumente in das gemeinsame Musizieren 
eingebunden. Es werden Lieder und Stücke gespielt und improvisiert, mit wenigen Tönen 
begleitet und neu arrangiert. Die Kinder treten in einen künstlerischen Austausch 
untereinander. Dabei bringt sich jedes Kind mit seiner Persönlichkeit in die Gruppe ein. 
 
Zum Spiel im JeKits-Orchester kommt eine weitere Instrumentalunterrichtsstunde hinzu, die 
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in Kleingruppen unterrichtet wird. Hier erweitern die Kinder ihre Fertigkeiten am 
Musikinstrument. Außerdem werden natürlich Aufführungen für Schule, Eltern, Verwandte 
und Freunde gestaltet. 
 

• Jedes Kind erhält eine Unterrichtsstunde im JeKits-Orchester und eine 
Unterrichtsstunde in einer Instrumentalgruppe. 

• Der Unterricht wird von Lehrkräften der Musikschule Bergkamen erteilt. 
• Die Teilnahme ist freiwillig, kostenpflichtig und bedarf einer Anmeldung. 

 
In JeKits 1 haben die Kinder mehrere Musikinstrumente mit unterschiedlichen 
Tonerzeugungsprinzipien kennengelernt. Die Auswahl richtet sich nach dem Ermessen und 
den Möglichkeiten der Musikschule. 
 
Das JeKits-Orchester ist kein klassisches Orchester. Es können je nach Schule ganz 
unterschiedliche Instrumente mitspielen. Alle Kinder spielen direkt zusammen, lernen ihr 
Instrument nach und nach besser kennen und können die Fortschritte direkt im Orchester 
ausprobieren. Das „Musiziererlebnis“ mit den anderen Kindern spornt an und steht im 
Mittelpunkt. 
 
Geplante Entgeltbeiträge: 
 
Die Elternbeiträge für den JeKits-Unterricht sollen in der Entgeltordnung im Schuljahr 
2023/24 folgendermaßen lauten: 

• Eingangsjahr (JeKits 1)     kostenfrei 
• Erstes Instrumentaljahr (JeKits 2)   € 26/monatlich 
• Zweites Instrumentaljahr (JeKits 3)   € 30/monatlich 
• Drittes Instrumentaljahr (JeKits 4)  € 30/monatlich 

 
Die Entgelte orientieren sich an den Vorgaben und Empfehlungen des Ministeriums für 
Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen und dem Landesverband der 
Musikschulen in NRW e.V., die das Programm nach Auflösung der JeKits-Stiftung 
verantworten und organisieren. Beim Beitrag für JeKits 3 im Schuljahr 2022/23 wurde bereits 
statt des empfohlenen Maximalbeitrags von € 35/monatlich ein geringerer Beitrag von 
€ 30/monatlich eingeführt. Dieser soll ab dem Schuljahr 2023/24 sowohl für JeKits 3 als auch 
für JeKits 4 gelten und die Bereitschaft zur Fortsetzung des Programms für die bisher 
beteiligten Familien fördern. 
 
 
1.2 Erhöhung der Einzelstundenvergütung für die auf Honorarbasis beschäftigten  

Lehrkräfte der Musikschule Bergkamen ab dem 01.09.2023  
 
Der Satz für die Einzelstundenvergütung ist Grundlage für die Berechnung der einzelnen 
Unterrichtstätigkeiten der auf Honorarbasis beschäftigten Lehrkräfte der Musikschule 
Bergkamen. 
 
Die letzte Erhöhung der Einzelstundenvergütung für die auf Honorarbasis beschäftigten 
Lehrkräfte erfolgte zum 01.01.2021. Die Höhe der Einzelstundenvergütung ist unter anderem 
ein wichtiges Kriterium für die erfolgreiche Anwerbung von Lehrkräften für die vielfältigen, z. 
T. sehr spezialisierten Aufgaben im Unterrichtsangebot der Musikschule. Gerade im 
Zusammenhang mit JeKits gibt es einen Wettbewerb der Musikschulen um qualifizierte und 
vielseitige Lehrkräfte. Sowohl bei der Anwerbung, der Ausdehnung der Unterrichtstätigkeit 
bei entsprechender Nachfrage und der Annahme von Folge-Honorarverträgen ist auch die 
Höhe der Bezahlung ausschlaggebend. Das vielfältige Angebot der städtischen Musikschule 
kann dauerhaft nur durch eine marktübliche Vergütung aufrechterhalten werden. Um den 
Anschluss an die Entwicklung der Sätze im Bereich der Ruhrmusikschulen nicht zu verlieren, 
soll der Honorarsatz zum 01.09.2023 um 6,0 % erhöht werden (von € 25 auf € 26,50). Dieser 
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Satz soll für die Dauer des aktuellen Tarifabschlusses bis Ende 2024 gelten und sollte sich in 
den kommenden Jahren an den weiteren Tarifsteigerungen des öffentlichen Dienstes ab 
2025 orientieren. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Bei der aktuellen Jahreswochenstundenzahl von ca. 145 U.-Std. ergeben sich ab September 
Mehrkosten von rund € 875 pro Monat im Vergleich zu den Vormonaten, ab 2024 ergeben 
sich jährliche Mehrkosten von rund € 13.000 im Vergleich zum Vorjahr. Haushaltsmittel für 
2023 stehen im Produkt zur Verfügung, ab 2024 soll eine moderate Entgelthöhung der 
Teilnehmerbeiträge erfolgen. 
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